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Rathaus Siegen 
Herrn Bürgermeister Steffen Mues 
Herr Joachim  Boller,  Vorsitzender des Ausschuss für Umwelt, Klima und Energie 
Am Markt 2 

57072 Siegen 

Siegen, 11. Februar 2021 

Antrag gemäß §9 der Geschäftsordnung des Rates der Universitätsstadt Siegen zur 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie am 09.03.2021 

Betreff: Abfallvermeidung / kostenlose Zeitungen & Werbung 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

die Volt-Fraktion im Rat der Stadt Siegen bittet, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der 
nächsten Sitzung des Umweltausschusses am 09.03.2021 zu setzen. 

Beschlussvorschlag: 

Der Umweltausschuss beschließt allen Bürgerinnen der Stadt Siegen einen 
Briefkastenaufkleber mit dem Hinweis auf ein Verbot des Einwurfs von kostenloser Zeitung 
und Werbung zur Verfügung zu stellen. 

a) Die Briefkastenaufkleber werden in allen Bürgerbüros kostenlos bereitgehalten. 
b) Die Briefkastenaufkleber werden bei nächster - ökonomisch sinnvoller - Gelegenheit 

verteilt oder verschickt (z.B. im Zusammenhang mit der Verteilung der 
Abfallkalender oder im Zusammenhang mit der Verteilung der gelben Säcke). 

c) Die Stadt weist aktiv auf allen digitalen Kanälen sowie über eine Pressemitteilung auf 
die Kampagne hin und klärt über die Zusammenhänge (s. Begründung) auf. 

d) Der Briefkastenaufkleber hat ein Design mit lokalem Bezug (Stadtwappen / ggf. 
Siegerländer Platt), z.B. "Blättscher? Bruche mer  net!  Bitte keine Werbung und 
kostenlose Zeitung einwerfen!" 

Begründung: 

In der Hauptstadt der Niederlande ist es seit 2018 verboten nicht adressierte Werbung in 
Briefkästen zu werfen - außer es klebt ein "Ja" auf dem Briefkasten. So konnte der 
Papiermüll pro Jahr um  ca.  6000 Tonnen reduziert werden. Da ein sogenanntes 
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Werbungsverbot im Bund über das Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb entschieden 
wird, kann ein solches von Seiten der Stadt nicht umgesetzt werden. Die im 
Beschlussvorschlag beschriebene Lösung hat das übergeordnete Ziel der Abfallvermeidung 
und geht dabei gleichzeitig von mündigen Bürger*innen aus, die selber entscheiden. 

Die Recyclingquote von Papier ist zwar hoch, doch gibt es auch in Siegen ein 
Papier-Problem. Die öffentlichen Papiercontainer sind regelmäßig überlastet. Das Papier 
und die Kartonagen werden neben den Containern abgelegt, durchnässen und verteilen sich 
in der Umgebung. Kostenlose Zeitungen und Werbung werden häufig ungelesen 
weggeworfen. Es ist an der Zeit etwas zu ändern. 

Wenn man die Einwohnerzahl Amsterdams in Relation zu der Siegens setzt, ergibt das ein 
Einsparungspotenzial von  ca.  750 Tonnen Papiermüll jährlich. 

Mit freundlichen Grüßen 

fa. Cie 
Samuel Wittenburg gez. Andrä Gieseler 
Fraktionsvorsitzender sachkundiger Bürger 
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